
Die Corona-Krise mag zurzeit das öffentliche 
Leben dominieren, aber die Veränderung des 
Klimas unserer Erde macht keine Pause auf-
grund eines Virus. Wir erleben, dass wir sehr 
gut beraten sind, bei globalen Krisen auf die 
Wissenschaft zu hören.

Die Erde ist der Ursprung unseres Le-
bens. Sie ist unsere Lebensgrundla-
ge im Jetzt sowie in der Zukunft. 
Nach unserem Leben werden 
wir wieder zu ihr zurückkehren. 
Mutter Erde wird sie in manchen 
Kulturkreisen genannt. 

Die Erde und ihr Ökosystem werden 
durch unser globales Handeln zerstört − 
ein Handeln, das auch für die Klimakrise 
verantwortlich ist. Unser toxisches System, 
welches sich mit den Industrienationen ent-
wickelt hat, hält uns Menschen zu zerstöre-
rischem Handeln an. Letztendlich zerstören 
wir die Vielfalt des Lebens und damit unsere 
Lebensgrundlage.

Die Erdkugel erhält uns, deshalb ver-
wenden wir sie als zentrales Objekt in 
unserer Kunst-Aktion, in der wir aus 
Altpapier, Kleister und ungiftiger Kin-
dermalfarbe Weltkugeln bauen und sie 
rückstandsfrei entfernbar im öffentli-

chen Raum anbringen.

Unsere Erde wird somit den Men-
schen immer wieder positiv in Er-
innerung gerufen. Sie steht hierbei 
für den Kampf um eine Verände-
rung zu einem Sozial- und Wirt-

schaftssystem, welches eine lebens-
werte Zukunft für uns und spätere 

Generationen ermöglicht.

Dies ist ein Kampf, der heutzutage zu einem 
großen Teil online in sozialen Netzwerken 
stattfindet. Um die Weltkugeln mit diesem zu 
verknüpfen, werden #LivingEarth und weite-
re Hashtags den Weltkugeln hinzugefügt.

Weltkugel-Aktion

Baue deine Weltkugel!
Klebe sie in die Öffentlichkeit!

eine analoge und digitale Aktion, entwickelt von Extinction Rebellion Stuttgart



Hier findest du dieses Dokument und eine ausführliche 
Anleitung: https://extinctionrebellion.de/og/stuttgart/

A.	 Klebe mit sehr zähem, starkem Kleister 3 
Schichten Zeitungs- und Kraftpapier auf den 
Plastik-Wasserball (nicht zu prall aufblasen!). 
Lasse alles langsam trocken.

B.	 Lasse die Luft aus dem 
Wasserball ab und entferne 
ihn. Für die Basis klebst du 
Wellpappe mit Kleister und 
Zeitungspapier an das geöff-
nete Loch.
C.	 Bemale die Kugel.

D.	 Kleistere die großen Blätter einer Zeitung an 
den kurzen Seiten zusammen. Grundiere sie 
mit Weiß und lasse alles trocknen.

E.	 Schneide die große Fläche in 3 schmalere 
Bänder und male deine gewünschten Hashtags 
(#LivingEarth und mehr) auf sie.

F.	 Bereite ein starkes und zähes Pappmaché aus 
Zeitungspapierschnipseln, Wasser und Kleis-
terpulver (mit Hilfe des Pürierstabs). Wichtig: 
benutze viel Kleister und gerade genug Wasser!

G.	 Trage dieses Pappmaché auf die Rückseite der 
Weltkugel-Basis auf und drücke sie fest an die 
Wand.

H.	 Kleistere die Hashtag-Bänder neben die Kugel.
I.	 Et voilà !

Anleitung

1.	 Baue den Globus und die Schriftbänder − 
vielleicht zusammen mit Freund*innen per Vi-
deo-Konferenz oder mit Mitbewohner*innen.

2.	 Bringe sie im öffentlichen Raum an und mache 
Fotos davon. 

3.	 Lade die Bilder am 17. Juni 2020, dem Welt-
tag zur Bekämpfung von Wüstenbildung und 
Dürre, in deinen sozialen Netzwerken hoch. 
Verwende dabei den Hashtag #LivingEarth 
kombiniert mit den Hashtags, die du an die 
Wand geklebt hast (und mehr, wenn du magst).

4.	 Wenn du die Bilder nicht über dein eigenes 
Konto hochladen willst, kannst du sie im Vor-
hinein auch hierhin senden: 

 @StuttgartXR 
  /XRStuttgart/  
 @extinctionrebellionstuttgart 

mail: stuttgart@extinctionrebellion.de
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Werkzeuge
Plastik-Wasserball (Ø = ~30 cm), verschiedene Pinsel, 
Schüsseln, Schere, Cutter, langes Lineal, Pürierstab, etc...

materialien
•	 Altpapier (Zeitungspapier, Tüten 

aus Kraftpapier, Wellpappe). 0 €, 
•	 Starker Tapeten-Kleister (150g − 

für etwa 3-4 Weltkugeln). 3 €. 
•	 Gouache-Farbe (grün, blau, weiß 

und schwarz à 500 ml − für 
etwa 20 Weltkugeln).  
4 x 2,80 € = 11,20 €.

    
    → Total: max. ~ 15 €.
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